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SCHREIBEN VON [HPTM. JOST LUDWIG] PFYFFER AN [ALT] AMMANN[UND

DERZEITIGEN STADT- UND AMTSRAT BEAT II . ] ZURLAUBEN, ZUG

"Gestren nach Mittag hab iah ein schriben vom Herr [Hans Wilhelm von ] Stein-

brügger [=S teinbrugg]  entpfangen 3 mitt welchem er mioh vermanet das

ich mich nacher Zürich begäbe wilen die [am Kleinodienhandel Interessierten]



von Friburg Bern und Solothurn uf der Reis sind . Joh wolte zwar gern volgen 3

wan aber mir oblige was mine g . H. [Schultheiss und Rat von Luzern ] wie der

H. S [chwager ] selbsten auch für bedenckes machen 3 oder es an ihme selbst al¬

so ist 3 so wil ich den H. S [chwager ] gebedten haben 3 er wolle mich mines us-

bliben halber by den Herren entschuldigen und ihnen anzeigen 3 damit man mitt

manier dises geschefft zu Zürich nit usmachen thät 3 das wihr gesinnet nüdt

mehr zum Rächten zesetzen sondern wan mans nit ohne Rächtspruch unser so bil-

liches und rächtmässiges begären guotheissen wolle und den H. [Hptm . Thomas] ■/

W e r d m ü l l e r und [Hptm . Dietegen ] Holzhalb  mit ihren intres-

sierten zur restitution in ein drite unpartische Hand die Cleinodien zu leg-

gen handthäben wolle 3 so schlachen wihr ihnen das Eidgnossische . . . recht dar

etc . Jch überschik dem H. S [ chwager ] des Steinbrügers schriben damit er sich

näbend dem H. S [ chwager ] [ alt ] Landt [axrmann von Schwyz 3 Wolfgang Dietrich

'Theodor ] R e d i n g auch dahin füege . Es dunkt mich aber es war gnuog am

Herrn wan man keines rächtsSpruchs geläben wil . Jedoch wil ich mich von dem

Herrn nit sondem 3 sy mögens machen wie sy die Sachen am best finden . . . .

Mein grous an Herrn Oberst [Johann Jakob ] Ran [=R a h . n ] und .H. Hauptm . [Hans

Rudolf ] L a v a t e r und allen H. Hauptleühten darbei nit vergessen H. Oberst

[Johann Heinrich ] Lochmann [alle von Zürich ] " .

"mp&angzn dun 10. Hornung abendtö umbb Uh/tm"

Original , mit Siegel . Dorsualnotiz von Beat II . Zurlauben.
AH 69 , 71 und 72 - Blatt 72 r  leer
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